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Abstract

The Assumption is a Solemnity of the Catholic Church that is celebrated on 
15 August. In Warendorf in Münsterland, Germany, this is celebrated in a special 
way. Pilgrimages to the image of the ‘Glorious Virgin of Warendorf ’ take place. 
The veneration of Mary in the town is expressed in many different ways in the 
artistic and musical spheres. Every year, new approaches and ideas emerge as 
to how the veneration of Mary can be expressed. The imposing arches that span 
the streets of the historic city centre and the various processions in the festive 
culture have a long tradition. The illumination of the city centre on Saturday 
evening is a particular highlight for visitors.





IX

Vorwort 

Mit dieser außergewöhnlichen Studie zu den Traditionen, ästhetischen Praxen 
und kulturellen Aktivitäten in der Stadt Warendorf, die den jährlichen Festtag 
Mariä Himmelfahrt am 15. August ausschmücken, legt Silke Lamers einen 
gelungenen wie wichtigen Text- und Bildkatalog zu der Stadtkultur und ihrer 
Geschichte vor. Dieses alte Marienfest, ein sogenanntes Hochfest in der katho-
lischen Kirche, wird seit Jahrhunderten mit einer großen regionalen Vielfalt 
gefeiert und oftmals von Prozessionen und Liedgut begleitet. Es ist ein Anlass 
für große und kleine Wallfahrten, kollektive wie individuelle Frömmigkeit, vor 
allem auch zu Kirchen und Kapellen, die mit diesem Fest ihr Patrozinium feiern. 

Fächerartig und detailreich werden die wesentlichen Elemente dieses be-
deutenden Festes in Warendorf aufgearbeitet. Ausführlich werden sie in ihrer 
Inszenierung, Gestaltung und ebenso in ihrer Wirkung auf die verschiedenen 
Gruppen der Bevölkerung vorgestellt. So entfaltet sich ein Überblick und 
zugleich eine Einführung in die historischen Kontexte, ihre Nachwirkungen 
und in neue, zeitgemäße Interpretationen der Festtagskultur. Silke Lamers 
Untersuchung dokumentiert zugleich die heute noch bestehende Wirkung 
eines religiösen Festes zwischen immateriellen Traditionen, gelebter Spirituali-
tät und kulturellem Erbe. Beeindruckend sind die sensiblen Beschreibungen 
und die Würdigung des Engagements einer lebendigen und partizipativen 
Zivilgesellschaft für ihren Traditionsreichtum, auch in Verbindung mit dem 
außergewöhnlichen Bildverzeichnis.


